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Willst du immer noch Millionär werden?

Ist Dein Ziel noch Millionär zu werden?
Lass Dich doch mal über die Nachteile belehren!

Lohnt sich jemals solches Ziel?
Die meistgehassten Leute sind sie!
In viel Krankheit, Elend und Not

bist Du gefordert: „Linder die Not!“
Hältst Du jedoch am Reichtum fest,

bist Du wie ein Wild gehetzt
und deines Lebens nicht mehr froh!

Lass Dir nehmen aus dem Pelz den Floh.

Nur ein kleines Missgeschick
nimmt dir schnell des Reichtums Glück!

Das Ende ist oft der Hölle Pein,
lade ja nicht Reichtum ein.

Willst Du glücklich sein im Leben,
trage bei zu anderer Glück,

denn die Freude, die wir geben,
kehrt ins eigene Herz zurück.

Dies schrieben wir als Kinder, noch klein,
in das Poesie-Album hinein.

Ebenso folgte oft noch ein Reim
wie dieser, der bedacht will sein:

Der hat sein Leben am besten verbracht,
der die meisten Menschen hat glücklich gemacht.

Bescheidenheit ist eine Zierde,
einfach leben eine Würde.

Zufriedenheit und Glaube gehen Hand in Hand,
das Glücklichsein ist da bekannt.

Mit Geschmack und auch Geschick,
damit seid Ihr reich beglückt,

lässt´s sich so harmonisch leben
und fast wie auf Wolken schweben.
Genügsamkeit schafft Fröhlichkeit,
da ist der Himmel nicht mehr weit.

Und ganz nebenbei bemerkt,
mäßig essen tut auch sein Werk.

Arbeit, Mäßigkeit und Ruh´
schließen dem Arzt die Türe zu.

Überfluss schafft oft Verdruss!
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So sagten einst erfahrene Leute.
Diese Worte gelten noch heute.

Denke an die Sorgen und die Verwaltung
der Moneten und ihrer Gestaltung.
Die Unsicherheit ist viel zu groß,

das geht bei den meisten Menschen in die Hos´.

Lass Dich nicht täuschen vom strahlenden Blick,
am Ende ist Selbstmord oft ihr Geschick.

Reichtum, an dem mit dem Herzen man hängt,
muss man verlassen, eh man´s bedenkt.

Das letzte Hemd hat keine Taschen,
schaffe dir Schätze, die in den Himmel passen.

Drum ist es besser mit Anstand und Würde 
das Leben meistern, tragen die Bürde,
anstatt ein habgieriger Mensch zu sein,

die Sorgen sehr mehren bei denen daheim.

Habe auf deine Seele gut acht,
bewahre sie vor Sünde und dunkler Macht!

Luxus verweichlicht, macht dekadent,
wer Du auch bist, dies, bitte, bedenk!
Wieviel Neid müsstest Du ertragen,

er würde an Deinem Wohlgefühl nagen.
Manches sah ich, das machte mich froh,
drum schüttele aus dem Pelz den Floh!

Entledige Dich von manchem Ballast,
dies schafft Ruhe, befreit von Last.
Es gibt viel, das man sparen kann,

finde es heraus, sei ein ganzer Mann.

Bedenke, dass das Leben viel schöner ist
ohne manchen überflüssigen Kitsch.

Treue und Einfachheit bewirkt so viel,
Wesentliches erkennen, sei Dein Ziel.

Schaffe Dir einen Raum der Stille,
wo die Tapete gänzlich ist weiß,
such´ in der Bibel Gottes Wille,
Sie den besten Weg Dir weist.

Ehrgeizige Pläne sind wie Flitter und Tand,
wenn wir nicht gehen an des Meisters Hand.

Nur, wer die Wahrheit liebt und sucht, 
ist vor Jesus Christus nicht auf der Flucht.

Sein heiliges Wort aber wird gemieden
von denen, die unstet umhergetrieben.
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Weil bei ihnen nichts mehr genug wird sein,
stellt sich kaum noch Zufriedenheit ein.
Bedenke, wieviel Sprengkraft es gibt,

Luxus oft den Charakter verdirbt.

Willst du immer noch Millionär sein?
Schaue auf das Ende und lasse es sein.

Eine Frau ist dem nicht genug,
und das Gewissen schweigt dazu?

Das tolle Leben soll alles geben
sogar Picasso im WC, soviel Übermut tut weh.

Hat ein Millionär noch Zeit für Träume?
Mit den Kindern spielen und klettern auf Bäume?

Mit seiner Frau sich necken und strecken,
und Freude an einem Spaziergang wecken?

Entrinne Langeweile und Leere,
das Schönste und Beste jedoch begehre.

Ein gutes Gewissen nur Jesus gibt,
weil ER uns so unendlich liebt.

Und die Schuld ganz auf sich nimmt,
sind wir fröhlich wie ein Kind.

Sei zufrieden mit dem, wie es ist,
gib Gott die Ehre, ER verändert Dich.

Jesus macht einen neuen Menschen aus Dir,
in Demut wandle und danke IHM dafür!

So wirst du reichlich gesegnet sein,
hier schon selig und im Himmel daheim.
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